
INFORMATIONEN IM MÄRZ 2017

Sehr geehrte Damen und Herren,

obwohl nach den Wahlen in den Niederlanden ein allgemeines Aufatmen zu

verspüren war, beschäftigt uns das Erstarken des Rechtspopulismus natürlich

weiterhin, als Gesellschaft, in der politischen Bildungsarbeit.

Beim Fachtag unserer Beratungsstelle response für Betroffene rechter und

rassistischer Gewalt geht es um die Frage, ob rechtspopulistische Haltungen zum

Normalzustand zu werden drohen und wie Medien und Zivilgesellschaft gegen diese

Entwicklung intervenieren können. Außerdem befasst sich die diesjährige

Blickwinkel-Tagung mit dem Verhältnis von Rechtspopoulismus und

Judenfeindschaft - Anmeldungen sind von jetzt an möglich.

Auf ganz anderem Wege können sich (Nachwuchs-)Zeichner*innen gegen die

drängenden Probleme des Hier und Jetzt kämpfen: im Rahmen unseres

bundesweiten Comicwettbewerbs laden wir junge Menschen dazu ein,

Superheld*innen zu erschaffen, die zumindest im Comic die Welt retten. 

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr Meron Mendel & das Team der Bildungsstätte Anne Frank



Sammelband (K)eine
Glaubensfrage

"Ein Grundlagenwerk"

Als "Grundlagenwerk für die Arbeit mit
Studenten der Pädagogik" und als
Pflichtlektüre für Lehrer*innen und
Jugendarbeiter*innen wurde der Sammelband
(K)Eine Glaubensfrage unserer Kollegin
Saba-Nur Cheema bereits gewürdigt, der jetzt
in der Publikationsreihe der Bildungsstätte
erschienen ist.

Auf mehr als 100 Seiten bündelt der Band
Erkenntnisse aus Wissenschaft und
Bildungspraxis zum Umgang mit Religiöser
Vielfalt im pädagogischen Alltag: Neben
theoretischen Reflexionen bietet er Methoden
für die praktische Arbeit im pädagogischen
Raum – und empfiehlt sich daher auch ganz
besonders für Lehrkräfte und
Multiplikator*innen der schulischen und
außerschulischen Bildungsarbeit. 

Mit Beiträgen von u.a.: Marwan Abou-Taam,
Pradeep Chakkarath, Saba-Nur Cheema,
Khola Maryam Hübsch, Yasemin Shooman,
Volker Ahmad Qasir.

(K)Eine Glaubensfrage kann als gedrucktes
Heft bestellt oder als PDF herunter geladen
werden.

Blickwinkel 2017

Anmelden ab sofort möglich

Nachdem Blickwinkel in den vergangenen
Jahren in Jena und Kassel zu Gast war, laden
wir zur diesjährigen 8. Blickwinkel-Tagung
wieder nach Frankfurt ein: am 19. und 20.
Juni geht es um "Rechtspopulismus und
Judenfeindschaft: Kontinuitäten – Brüche –
Herausforderungen".

Anmeldungen sind ab sofort über das
Formular auf unserer Homepage möglich. 

Neue Sonderausstellung

Barbara Yelin: Channa
Maron

In Israel gilt sie als "Königin der Bühne" und
ihr Leben ist eng mit der Geschichte dieses
Landes verbunden: Channa Maron wurde
1924 in Berlin geboren, flüchtete 1933 nach
Palästina, war im Zweiten Weltkrieg Soldatin
und prägte später das israelische Theater
maßgeblich.

Dieses bewegte Leben hat die
Comiczeichnerin Barbara Yelin zu einer
Graphic Novel verarbeitet, die bald als
Sonderausstellung in der Bildungsstätte zu
sehen ist.

Vernissage



Mittwoch, 22. März, ab 19.30 Uhr
Mit Barbara Yelin, Amnon und Alma Rechter
(Sohn und Enkeltochter von Channa Maron)
und Jakob Hoffmann

Zu sehen ist die Ausstellung bis Sonntag, 2.
April.

Zur Seite der Ausstellung

Comicwettbewerb 2017

Wir suchen die
Superheld*innen für heute!

Die Comiczeichnerin Sarah Glidden hat ihre
Held*innen in der Graphic Novel "Im Schatten
des Krieges" porträtiert: Es sind
Journalist*innen, die aus Kriegsgebieten
berichten.

Bei unserem diesjährigen
Jugendkunstwettbewerb suchen wir ebenfalls
Superheld*innen für heute: junge Menschen
sind eingeladen, uns ihre Alternativen zu
Superman, Batman & Co. zu schicken.

Die Gewinner*innen kürt eine Fachjury. Es
gibt tolle Preise zu gewinnen, u.a. ein
Macbook Pro. Ein ausgezeichneter Comic
wird außerdem Teil unseres neuen Lernlabors
"Anne Frank. Morgen mehr." zu
Antisemitismus, Rassismus und
Diskriminierung. 

Einsendeschluss: 3. Mai 2017 - alle weiteren
Informationen gibt's auf
superhelden.bs-anne-frank.de

Rechtspopulismus als
Normalzustand?

Fachtag der Beratungsstelle
response

Unsere Beratungsstelle response für
Betroffene von rechter und rassistischer
Gewalt in Hessen lädt ein zum zweiten
Fachtag für Journalist*innen,
Wissenschaftler*innen und
zivilgesellschaftliche und politische Aktive!

Dabei steht die Frage im Vordergrund, wie
Medien und Öffentlichkeit
rechtspopulistischen Tendenzen
entgegensteuern können, damit
Diskursgespinste nicht zu Gewalt werden.
Außerdem geht es darum, wie Betroffene
empowernd unterstützt werden können.

Freitag, 24. März, 10 bis 17 Uhr im Jugend-
und Sozialamt Frankfurt

Zum Flyer



Rechte Gewalt in Hessen

response-Newsletter #1

Einblicke, Rundblicke und Geschichten von
unterwegs: unsere Beratungsstelle
response für Betroffene von rechter und
rassistischer Gewalt in Hessen präsentiert
die erste Ausgabe ihres Newsletters, der
künftig drei- bis viermal im Jahr erscheint.

Wer den Newsletter künftig bequem per
E-Mail bekommen möchte, kann sich per Mail
eintragen lassen.

Die erste Ausgabe gibt es ab sofort online.

Die NSU-Monologe

Dokumentartheater und
Diskussion

Die Geschichte der Familien von drei Opfern
des NSU wirft Fragen zu institutionalisiertem
Rassismus in Deutschland auf. Das
Dokumentartheaterstück der  Berliner Bühne
für Menschenrechte "Die NSU-Monologe"
soll daher Impulse für eine anschließende
Diskussion geben, an der auch unsere
Kollegin Olivia Sarma von response beteiligt
sein wird.

Die Veranstaltung findet am Dienstag, 18.
April, 19 Uhr im Schauspiel Frankfurt statt
und ist ein Kooperationsprojekt der
Bildungsstätte Anne Frank, der Heinrich Böll-
Stiftung Hessen, der Initiative Schwarze
Menschen in Deutschland und der Rosa-
Luxemburg-Stiftung Hessen.

ADiBe-Netzwerk Hessen

Ein halbes Jahr ADiBe

Vor einem halben Jahr hat das ADiBe-
Netzwerk Hessen in der Bildungsstätte Anne
Frank mit der Beratungsarbeit begonnen: Im
Auftrag des Hessischen Ministeriums für
Soziales und Integration berät und
unterstützt ADiBe Menschen, die
Diskriminierung erfahren haben.

Bisher haben sich vor allem Menschen an
ADiBe gewandt, die wegen rassistischer
Zuschreibungen und ihrer Religion
diskriminiert wurden. Aber auch in Fällen, in
denen Behinderung, Lebensalter und
Geschlecht Grund für Benachteiligung waren,
hat ADiBe die Betroffenen beraten.

Seit Anfang des Jahres ist ADiBe auch im
World Wide Web zu finden:

Zur Homepage



Schluss. Aus. Morgen mehr.

Die letzten Tage unserer
Dauerausstellung

Unsere Dauerausstellung "Anne Frank. Ein
Mädchen aus Deutschland." schließt am 31.
März endgültig, um Platz zu machen für
das Lernlabor "Anne Frank. Morgen mehr",
das 2018 öffnet.

Auf Facebook und Instagram nehmen wir
Abschied, indem wir wöchentlich Geschichten
aus der Ausstellung erzählen.

Nachdem die alte Ausstellung abgebaut sein
wird und bevor die Arbeiten am Lernlabor
beginnen, wird die Künstlerin Parastou
Forouhar den Ausstellungsraum gestalten.
Nur soviel vorab: Auch hier steht die Welt
Comic!



Rückblick: Holocaust im
Comic

Rettende Golems und
Hitlerwitze

Comics als Medium zur Vermittlung des
Holocaust? Nationalsozialismus in der
Populärkultur? Witze über Hitler?

Unsere kürzlich geendete Sonderausstellung
"Holocaust im Comic" und ihr
Diskussionsprogramm sind auf großes
Interesse getroffen: neben stets gut
besuchten Veranstaltungen konnten wir uns
auch über einen umfangreichen
Pressespiegel freuen!

Zum Pressespiegel

Wir gratulieren Eva Szepesi!

Ehrenplakette der Stadt für
engagierte Zeitzeugin

Unsere Freundin Eva Szepesi erhält die
Frankfurter Ehrenplakette. Damit würdigt die
Stadt Szepesis Engagement als Zeitzeugin:
Seit 1995 erzählt die heute 85-Jährige jungen
Menschen in der Bildungsstätte Anne Frank
und in Schulen davon, wie sie den Holocaust
knapp überlebte.

Im Januar 2011 ist Eva Szepesis Buch „Ein
Mädchen allein auf der Flucht“ erschienen.

Wir gratulieren Dir, liebe Eva, ganz herzlich
zur Auszeichnung!

Mobiles Lernlabor

"Mensch, Du hast Recht(e)!"

Im hohen Norden ist das Mobile Lernlabor
"Mensch, Du hast Recht(e)!" derzeit
unterwegs: Vom 20. März bis 10. April ist es
in der Stadtbibliothek in Cuxhaven zu sehen.

Danach ist es wieder in Hessen, nämlich vom



19. April bis 5. Mai in Viernheim an der
Bergstraße.

Nähere Informationen zum Lernlabor sowie zu
den weiteren Tourdaten gibt es hier.

In diesem Jahr gibt es noch ein paar freie
Termine: Zwischen dem 19. Juni und dem
11. August sowie ab 9. Oktober bis 20.
November können Sie das Lernlabor buchen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Aylin
Kortel.

Willkommen im Team!

Unser neuer Kollege Robin Koss ist seit
Kurzem für die Koordination der
Partnerschaft für Demokratie zuständig,
also für die Auswahl der geförderten
(Kunst)Projekte und die Organisation der
Demokratiekonferenzen.

Darüber hinaus unterstützt Robin Koss, der in
Bremen Soziologie und Germanistik studiert
hat, auch den Arbeitsbereich
Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Tipp des Monats

Der kanadische Zeichner Guy Delisle liest
morgen aus seiner neuen Graphic Novel
"Geisel" vor: Sie dokumentiert die Geschichte
von Christophe André, der von
tschetschenischen Separatisten entführt und
111 Tage gefangen gehalten wurde.

Lesung am Dienstag, 21. März, 19.30 Uhr,
Haus am Dom, Domplatz 3. Eintritt: 5/4€

Tickets online kaufen

Neues aus Berlin

Im Projekt "Vielleicht ziehen auch wir
weiter" entwickelt das Anne Frank Zentrum
ein Lernmaterial, das die Lebensgeschichten
geflüchteter Menschen in den Mittelpunkt
stellt. Dazu werden aktuell verschiedene
Bildungsbausteine entwickelt.

Für die Testphase im April und Mai 2017 sucht
das Zentrum interessierte Multiplikator*innen
der schulischen und außerschulischen
Bildung, die mit Jugendlichen ab 14 Jahren
zum biografischen Lernen über Flucht
arbeiten wollen.

Mehr erfahren 

Noch mehr News

Folgen Sie uns in den
Sozialen Medien!



Noch mehr Neuigkeiten über die Aktivitäten
und Termine der Bildungsstätte gibt es täglich
auf unseren Social-Media-Präsenzen.
Schauen Sie doch mal vorbei!

facebook.com/bildungsstaette.anne.frank/

instagram.com/bsannefrank

twitter.com/BS_AnneFrank

Bildungsstätte

Anne Frank e.V.

Hansaallee 150

60320 Frankfurt

Telefon 

Fax

069-560002-0

069-560002-50

info@bs-anne-frank.de

www.bs-anne-frank.de

Besuchen Sie uns bei


